
 

 
Newsletter 05 – August 2024 

Neues für Mitglieder und Interessierte 
ENER:GO und Basche erneuerbar rücken künftig noch enger zusammen. Am 26. 
Juni wurden in der Generalversammlung von ENER:GO Calenberger Land e.G. 
unsere Vorstände von Basche erneuerbar Michael Pöllath und Udo Sahling in den 
Aufsichtsrat bzw. in den Vorstand von ENER:GO gewählt. Damit bekommen wir 
jetzt noch direkter die Möglichkeit, unsere Belange als Barsinghäuser in die 
Genossenschaft einzubringen. Andersherum ist ENER:GO-Vorstand „Etti“ Jansen 
in den erweiterten Vorstand von Basche erneuerbar aufgenommen worden. „Wir 
versprechen uns dadurch noch mehr Schlagkraft für die Umsetzung von 
erneuerbaren Projekten in Barsinghausen“, so alle drei Akteure zu ihren neuen 
Funktionen. 

Pünktlich mit der organisatorischen Veränderung begannen die 
Bauarbeiten für die 60 kW-PV-Anlage auf der Kulturfabrik 
Krawatte. Die Anlage soll schon in Kürze angeschlossen und mit 
einer kleinen Feierstunde eingeweiht werden. 

 

Aktivitäten & Veranstaltungen 
Unsere Mitgliederversammlung am 30. Mai in der Kulturfabrik Krawatte war im öffentlichen Teil ein 
intellektueller und künstlerischer Leckerbissen zum Thema „Klimaschutz und Gesundheit“. Knapp 50 
Mitglieder und Interessierte sahen zunächst den Vortrag von Lea Dohm - Diplom-Psychologin und 
Psychologische Psychotherapeutin bei der Deutschen Allianz Klimawandel und Gesundheit (KLUG) - 
über körperliche und mentale Folgen und Gefahren des Klimawandels. In diesem Zusammenhang hob 
sie die bisher geleistete Arbeit von Basche erneuerbar hervor und empfahl den Verein als geeigneten 
Ort für engagierte Mitarbeit. Anschließend präsentierte die Songwriterin Marie-Luise Gunst 
Ausschnitte aus ihren Programmen Depression Unplugged und Kintsugi - Risse sind Gold wert. Sie setzt 
sich, unter anderem als Betroffene, Botschafterin der Deutschen 
Depessionsliga (DDL) und Ersthelferin für seelische Gesundheit 
(MHFA - Mental Health First Aid), seit vielen Jahren mit ihrer 
künstlerischen Arbeit und persönlichem Engagement für die 
Entstigmatisierung von psychischen Erkrankungen ein. Mit ihren 
authentischen Liedern gelang es ihr, das von Tabu und 
Unsagbarem belastete Thema den bewegten Zuhörenden auf 
ganz eigene, intensive Art nahezubringen. Beide Gäste genossen 
sichtlich den herzlichen Applaus des Publikums. 
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In der folgenden Mitgliederversammlung informierte Vorsitzender Udo Sahling in einem Rückblick 
über die erfolgreiche und umfangreiche Arbeit des Teams von Basche erneuerbar im ersten Jahr des 
Bestehens. Des Weiteren präsentierte er einen Ausblick auf die Pläne und Vorhaben der kommenden 
Monate. Im Kassenbericht erläuterte Vorstandsmitglied Michael Pöllath die gesunde finanzielle 
Entwicklung des Vereins. Der Vorstand erhielt anschließend Entlastung durch die Mitglieder. 

 

 Der 3. SolarTreff Basche 2024 widmete sich am 28. 
Mai dem Thema Verkehrswende. Klaus Geschwinder von der 
Region Hannover, der mit einem Sprinti-Bus anreiste, nahm 
eine Vielzahl von Anregungen zur weiteren Verbesserung des 
Sprinti-Angebotes hier in Barsinghausen mit nach Hannover. 
Die Geschäftsführung des car-sharing-Anbieters „Stadtmobil“ 
Maaret Westphely erläuterte, dass man sich in Barsinghausen 
in Kooperation mit der Kommune durchaus eine Ausweitung 
des Angebotes vorstellen könne. Dafür sollen weitere 
Gespräche geführt werden. 

 

 Als Thema des 4. SolarTreffs Basche am 6. Juni in der Krawatte stand die Photovoltaik auf 
Wohngebäuden im Mittelpunkt. Nach einem einleitenden Referat zur Anlagentechnik und zu den 
aktuellen Strom-Einspeisevergütungen stellten zwei PV-Anlagenbetreiber ihre Anlagen kurz vor. Danach 
gab es Möglichkeiten mit Solarteuren aus Basche und Umgebung ins Gespräch zu kommen. 

 

Ausblick 
 Richtungsweisende Beschlüsse haben Bau- und 

Verwaltungsausschuss der Stadt im Juni zum Thema 
Windenergienutzung gefasst. Der Projektierer UKA soll für den 
Flächennutzungsplan in der Gemarkung Nordgoltern eine 
sogenannte „Positivplanung für die Nutzung der Windenergie“ 
erarbeiten. Insgesamt plant die UKA 6 Windenergieanlagen 
der neuesten Bauart mit bis zu 270 m Höhe. Damit könnte 
zukünftig ein großer Teil des Strombedarfs in Barsinghausen 
gerade im Winter gedeckt werden. 
Inzwischen wurden Planungen der Firma Ackerstrom zwischen 
Groß Munzel und Lathwehren nördlich des Stemmer Berges 
bekannt. Hier werden vier weitere Anlagen geplant, von denen 
je zwei in der Gemarkung Barsinghausen und Seelze auf einer 
nach dem RROP sogenannten Vorbehaltsfläche stehen sollen. 
Zurzeit sucht der Projektierer REON AG gemeinsam mit den 
Verwaltungen nach dem planungsrechtlich geeigneten 
Verfahren. Die ENER:GO Calenberger Land eG soll die 
Beteiligung der BürgerInnen vor Ort organisieren und sich an 
dem Windpark beteiligen. 
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 Die Verwaltung der Stadt hat vorgeschlagen, Basche erneuerbar in den Klimabeirat (Task Force) 

aufzunehmen. Der Klimabeirat soll die Entwicklung der Stadt Barsinghausen beim Klimaschutz und der 
Klimaanpassung begleiten. Nach den Sommerferien soll die erste Sitzung stattfinden. 

 

 Unsere Arbeitsgruppe Verkehrswende hat sich gemeinsam mit dem ADFC bei Verkehrsminister 
Lies für die Sanierung der L 391 eingesetzt, um den ortsteilübergreifenden Radverkehr zu unterstützen.  
In dem abschlägigen Antwortschreiben gibt es ein Gesprächsangebot mit der Straßenbauverwaltung. 
Die AG trifft sich wieder am 21.10.2024 um 16 Uhr (mit der AG Mobilität der Agenda 2030-Gruppe aus 
Gehrden) im Deistercafé Woller, Hirtenstraße, Wennigsen. 

 

 Der nächste SolarTreff soll am 7. November stattfinden. Dort soll es für die Hausbesitzenden um 
das Thema „Moderne Heizungssysteme“ gehen. Ein Markt der Möglichkeiten ist vorgesehen. 

 

 Der Strategie-Workshop vom Anfang des Jahres soll Anfang 2025 zum Thema Windenergie 
fortgesetzt werden.  

 
 

Energiemonitor 
Halbzeitbilanz für das Jahr 2024: Es geht weiter bergauf mit den Erneuerbaren in Barsinghausen. 38,6% 
am gesamten Stromverbrauch in Basche wurden regenerativ gedeckt. Eine Verbesserung gegenüber dem 
Vorjahr um gut 15%. 

 
 

Unser Service 
 Die Impulsberatung für Hausbesitzer*innen wie 

auch die Sprechstunden werden nach den Sommerferien 
immer Mittwoch vormittags im Servicepoint im 
Gemeindehaus der Mariengemeinde fortgesetzt. 
Terminvereinbarungen unter:  
beratungsservice@basche-erneuerbar.de   

 

 Wir stehen euch auch weiterhin unter www.basche-erneuerbar.de digital zur Verfügung.  
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